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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Hochmössingen II : SV Bergfelden 
Samstag, 20.11.2021, 16:00 Uhr

Wisniowski fixiert zwei Punkte für den TSV Hochmössingen II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Hochmössingen II im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SV Bergfelden beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz verlorenem
ersten Satz drehten Broghammer / Haaga das Spiel gegen Hundertmark / Flach und gewannen in
vier Sätzen. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Wisniowski / Bisswurm nachfolgend
gegen Sikeler / Weinstein. Nicht einen Satzgewinn überließen Burkart / Holzer ihren Gegnern
Lehrbass / Pfrommer beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Stanislaw Wisniowski wehrte eine 1:0 Satzführung von Birgit
Weinstein ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nicht ganz mithalten konnte Ralf
Broghammer, beim 1:3 gegen Oliver Sikeler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Frank Lehrbass zeigte Manfred Burkart seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Einen umkämpften Erfolg feierte Tobias Haaga beim 11:5, 7:11, 8:
11, 11:5, 11:5 gegen Gerd Hundertmark, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Reiner Holzer war in der Partie gegen Marco Flach nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Werner Pfrommer war der
Gastgeber Mario Bisswurm. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Stanislaw Wisniowski holte mit
einem 3:1 gegen Oliver Sikeler einen Punkt für sein Team. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Hochmössingen II am 20.11.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTV Zimmern, während der SV Bergfelden am 27.11.2021 gegen den TTC
Renfrizhausen/Mühlheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hochmössingen II

Doppel: Broghammer / Haaga 1:0, Wisniowski / Bisswurm 1:0, Burkart / Holzer 1:0 
Einzel: S. Wisniowski 2:0, R. Broghammer 0:1, M. Burkart 1:0, T. Haaga 1:0, R. Holzer 1:0, M.
Bisswurm 1:0 

 SV Bergfelden
Doppel: Sikeler / Weinstein 0:1, Hundertmark / Flach 0:1, Lehrbass / Pfrommer 0:1 
Einzel: O. Sikeler 1:1, B. Weinstein 0:1, G. Hundertmark 0:1, F. Lehrbass 0:1, W. Pfrommer 0:1, M.
Flach 0:1


